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Der offene Anfang

Der offene Anfang ermoglicht es
den Schiilerinnen und Schilern,
noch etwas Zeit vor Beginn der 1.
Stunde zu haben. Sie konnen in der
Schule ,,ankommen®, noch kleinere
Aufgaben erledigen, oder einfach
nur mit Freunden oder Lehrern
entspannt reden. Ab 7.30 Uhr sind
hierfiir die Klassenraume geofinet.
Waihrend dieser Zeit ist in der Nahe
der Klassenraume ein Lehrer oder
Lehrerin des Teams als
Ansprechpartner anwesend.

Die Mittagspause

Die Mittagspause beginnt direkt
nach der 7. Lerneinheit. Nach dem
Essen haben alle die Gelegenheit die
Pausenhalle und Schulhofe fur
Spiele zu benutzen oder die
Bibliothek aufzusuchen.

Erweiterte Lernzeit (ELZ)

Die Erweiterte Lernzeit steht nach
der Mittagspause den Schiilerinnen
und Schiilern der unteren
Jahrgangsstufen zu Verfiigung. Die
Teilnahme erfolgt in der Regel nach
Bedarf und ohne feste Anmeldung.
Soll ein Kind regelmafig an einem
bestimmten Wochentag teilnehmen,
so ist eine Anmeldung iiber das
Schulportal online nétig. Ein fest,
uber das gesamte Halbjahr
regelmaBig besuchter Termin zahlt
zur Anzahl der Pflichtkurse im
Ganztag

Schiiler helfen Schiilern

Es wird an unserer Schule eine
Hausaufgabenbetreuung durch
Schiilerinnen und Schiiler der
Jahrgangsstufe 10 angeboten. Die
Kurse finden am Nachmittag statt.
Schiilerinnen und Schiiler aller
Jahrginge haben dort Gelegenbheit,
ihre Hausaufgaben zu erledigen
oder sich auf Arbeiten
vorzubereiten. Angeboten wird
vorrangig die Unterstiitzung und
Hilfe in den drei Hauptfachern

Deutsch, Mathematik und Englisch.

In der Regel nehmen die
Schiilerinnen und Schiiler freiwillig
dort teil. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Wahlbereich:
Arbeitsgemeinschaften und
Kurse

Wir haben uns bemiiht, wieder ein
breites Spektrum von Aktivititen in
die Kurse zu bringen, die von
Kollegium und externen Anbietern
und Anbieterinnen durchgefiihrt
werden. Fir erfolgreich belegte
Kurse erhalten die Schiilerinnen
und Schiiler am Ende des
Halbjahres ein Zertifikat. Dieses
wird gemeinsam mit dem Zeugnis
ausgehandigt.
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Unser Ziel ist es, dass
alle Schiilerinnen und
Schiiler der Marie-
Durand-Schule von
der Klasse 5 bis
zum Ende der
Klasse 10
mindestens an 4
Halbjahres-Kursen aus
dem Wahlbereich
teilgenommen haben.
Hierzu wurde ein
Konzept erstellt und
von den schulischen
Gremien beschlossen.

Die Halbjahres-Kurse
konnen frei gewahlt
und frei iiber die
Schuljahre verteilt
werden. Auch die
mehrfache Teilnahme
am gleichen Kurs ist
moglich.

Die verpflichtende
Teilnahme wird im
Zeugnis dokumentiert
und bestétigt.

Am Ende der
Jahrgangsstufe 8
erhalten alle
Schilerinnen und
Schiiler eine Extrazeile
in das Zeugnis:

seec hatan

verpflichtenden
Ganztagskursen
teilgenommen.*

Weitere Details
entnehmen Sie bel

Interesse bitte unserer
Homepage.

Kurse des Wahlbe-
reiches, die von
Lehrerinnen und
Lehrern der Schule
durchgefiihrt werden,
tauchen im Zeugnis als
Fachnote auf.
Leistungsbewertungen
der externen Krifte
werden nicht in Noten
gefasst sondern
schriftlich dargestellt.



Die Anmeldung erfolgt vom 11.8.25 - 31.8.25
ausschlieBlich online uber die Kachel Wahltool im
Schulportal.

DO (N X -

& Nachmittagskurse 2. Halb

Wahitool €)

In der 1. & 2. Woche 1st eine Teilnahme noch ohne Einwahl
zum Schnuppern moglich.

Nach Abschluss der Onlinewahlen werden
Kurslisten gebildet und veroffentlicht. Erst damit
ist die erfolgreiche Einwahl bestitigt!

Nach Bildung der Kurse durch Einwahlen ist ein
Kurswechsel nicht mehr moglich.

Fehlzeiten sind regular schriftlich zu entschuldigen!
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Tier AG Fr. Schafer Montag Pausenhalle max. 15 TN
Informatik - Coden, Denken, Hofling / Reisert Montag ab Jg. 7
Verstehen max. 15 TN
Kinstlerzimmer AG Hr. Jacobi /' Fr. Montag Kinstlerzimmer
Jenatschke
Garten & Bienen Fr. Schéfer Dienstag Schulgarten max. 8 TN
Kreativwerkstatt Fr. Pfeffer / Fr. Alheid Dienstag AL ab Jg. 7
max. 8 TN
. ANMELDUNG:
Schulband & Chor ale Relserltﬂ{ iz Dienstag Bandproben- Bitte direkt Herrn
Jenatschke raum Reisert ansprechen.
Handball Hr. Blumhagen Dienstag Sporthalle Nur Jg.7-38
max. 14 TN
Italienisch AG Fr. Carciola Dienstag N.N
Holzwerkstatt Fr. Erenulug Dienstag AL
max. 15 TN
Mountainbike Fr. Knauf / Hr. Ulbricht Dienstag Pausenhalle max. 20 TN
Instrumentalunterricht Fr. Heidarsdottir Dreyer Dienstag Musikraum
Né&hwerkstatt Fr. Schmidt Dienstag AL
Foto-Story AG Frau Heinz Donnerstag N.N
Theater AG Fr. Wetzel Donnerstag | Aula / Mensa keine Einwahl
zum Halbjahr
Topfern Fr. Klein Donnerstag Al max. 15 TN
Natur zum Anfassen Hr. Roderburg Donnerstag NaWi Raum max. 15 TN
Schulsanitétsdienst Hr. Kalitzke Donnerstag Kunst keine Einwahl
zum Halbjahr
Lauf AG Fr. Blank-Rothenburg Freitag Pausenhalle max. 20 TN
FuBBball AG Hr. Baruschka Freitag Sporthalle keine Einwahl

zum Halbjahr

Eine kurze Beschreibung der jeweiligen Kurse findet sich in unserem Schulportal im

Wahltool!




Probleme in den Hauptfachern?

Vorbereitung auf Arbeiten oder Prifungen? Hausaufgaben nicht

verstanden?

Die Schulerinnen und Schuler der Klassen 9 & 10 bieten ihre Hilfe

an.

Die Teilnahme erfolgt nach Bedarf - egal ob es nur ein einziger Tag

ist, oder bis zum Ende des Schuljahres.

Die Teilnahme ist auf jeden Fall immer freiwillig.

ula|nNyog

Facher Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
HEUTEENS Neele Hahn Clara Schafer | Nele Janke Emily Pépsel
Englisch
Lennard : : .
Deutsch Hohmeister Noah Brunst Mina Hartig Ronja Kulka
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Kontakt iiber das
Sekretariat der Marie-

Durand-Schule.

Wer wir sind - Was wir wollen

Wir unterstiitzen:
* die allgemeine Erziehungs- und
Bildungsarbeit der Schule.

* die Zusammenarbeit zwischen
Eltern, Schiilern und Lehrern.

¢ die Schule bei ihren Bemiithungen,
sich fiir das gesellschaftliche Umfeld
zu oftnen.

¢ die Schule bei der Abgabe von
Speisen und Getranken im Rahmen
des Ganztagsbetriebes an die
Schiilerinnen und Schiiler.

* die Schule bei der Organisation
von Veranstaltungen zur Forderung

des Schullebens.
* die Pflege der Tradition der Schule

* die Schule bei erganzenden
Anschaffungen fur die
Unterrichtsarbeit.

* bei erganzenden Anschaffungen
zur Gestaltung anderer Bereiche der
Schule.

* bediirftige Schiilerinnen und
Schiler bei Klassenfahrten.

* Schulerinnen und Schiuler bel
besonderen Klassenfahrten.

¢ die Zusammenarbeit mit Vereinen
und Verbanden.

Was wir fordern:

¢ Ubernahme der Trigerschaft fiir
den Ganztagsschulbereich, die
Hausaufgabenbetreuung und die

Schulsozialarbeit.
*Betrieb der Cafeteria.

*Beschaftfung von
Unterrichtsmaterial.

*Zuschiisse fur Autorenlesungen.
*Ausstattung der Schulbticherei.

e Zuschiisse fiir Klassenfahrten.

* Beteiligung bei der Anschaffung
eines Lautsprechersystems fiir die
Schulband.

* Beschaffung von Sponsoren fiir
den Kauf von Software und
Sportgeréten.

* Unterstiitzung der Theatergruppe.

* Anschaffung von Kopierern.

* Anschaffung von Material fur den
Sportunterricht.

» Zuschusse fur verschiedene
Gastspiele.

* Unterstiitzung der Schulzeitung.

* Bezuschussung der Teilnahme am
hessischen Nichtraucher-

Wettbewerb.

* Bezuschussung der
Schreibwerkstatt.

» Zuschuss zu Studienfahrten

* Unterstiitzung der Projektwochen
Religion/Ethik - Musik.



	Der offene Anfang
	Der offene Anfang ermöglicht es den Schülerinnen und Schülern, noch etwas Zeit vor Beginn der 1. Stunde zu haben. Sie können in der Schule „ankommen“, noch kleinere Aufgaben erledigen, oder einfach nur mit Freunden oder Lehrern entspannt reden. Ab 7.30 Uhr sind hierfür die Klassenräume geöffnet. Während dieser Zeit ist in der Nähe der Klassenräume ein Lehrer oder Lehrerin des Teams als Ansprechpartner anwesend.
	Die Mittagspause
	Die Mittagspause beginnt direkt nach der 7. Lerneinheit. Nach dem Essen haben alle die Gelegenheit die Pausenhalle und Schulhöfe für Spiele zu benutzen oder die Bibliothek aufzusuchen.
	Erweiterte Lernzeit (ELZ)
	Die Erweiterte Lernzeit steht nach der Mittagspause den Schülerinnen und Schülern der unteren Jahrgangsstufen zu Verfügung. Die Teilnahme erfolgt in der Regel nach Bedarf und ohne feste Anmeldung. Soll ein Kind regelmäßig an einem bestimmten Wochentag teilnehmen, so ist eine Anmeldung über das Schulportal online nötig. Ein fest, über das gesamte Halbjahr regelmäßig besuchter Termin zählt zur Anzahl der Pflichtkurse im Ganztag.
	Schüler helfen Schülern
	Es wird an unserer Schule eine Hausaufgabenbetreuung durch Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10 angeboten. Die Kurse finden am Nachmittag statt. Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge haben dort Gelegenheit, ihre Hausaufgaben zu erledigen oder sich auf Arbeiten vorzubereiten. Angeboten wird vorrangig die Unterstützung und Hilfe in den drei Hauptfächern Deutsch, Mathematik und Englisch. In der Regel nehmen die Schülerinnen und Schüler freiwillig dort teil. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
	Wahlbereich: Arbeitsgemeinschaften und Kurse
	Wir haben uns bemüht, wieder ein breites Spektrum von Aktivitäten in die Kurse zu bringen, die von Kollegium und externen Anbietern und Anbieterinnen durchgeführt werden. Für erfolgreich belegte Kurse erhalten die Schülerinnen und Schüler am Ende des Halbjahres ein Zertifikat. Dieses wird gemeinsam mit dem Zeugnis ausgehändigt.
	Unser Ziel ist es, dass alle Schülerinnen und Schüler der Marie-Durand-Schule von der Klasse 5 bis zum Ende der Klasse 10 mindestens an 4 Halbjahres-Kursen aus dem Wahlbereich teilgenommen haben. Hierzu wurde ein Konzept erstellt und von den schulischen Gremien beschlossen.
	Die Halbjahres-Kurse können frei gewählt und frei über die Schuljahre verteilt werden. Auch die mehrfache Teilnahme am gleichen Kurs ist möglich. Die verpflichtende Teilnahme wird im Zeugnis dokumentiert und bestätigt.
	Am Ende der Jahrgangsstufe 8 erhalten alle Schülerinnen und Schüler eine Extrazeile in das Zeugnis: „... hat an ___ verpflichtenden Ganztagskursen teilgenommen.“
	Weitere Details entnehmen Sie bei Interesse bitte unserer Homepage.
	Kurse des Wahlbe-reiches, die von Lehrerinnen und Lehrern der Schule durchgeführt werden, tauchen im Zeugnis als Fachnote auf. Leistungsbewertungen der externen Kräfte werden nicht in Noten gefasst sondern schriftlich dargestellt.
	Die Anmeldung erfolgt vom 11.8.25 - 31.8.25 ausschließlich online über die Kachel Wahltool im Schulportal.
	In der 1. & 2. Woche ist eine Teilnahme noch ohne Einwahl zum Schnuppern möglich.
	Nach Abschluss der Onlinewahlen werden Kurslisten gebildet und veröffentlicht. Erst damit ist die erfolgreiche Einwahl bestätigt! Nach Bildung der Kurse durch Einwahlen ist ein Kurswechsel nicht mehr möglich.
	Fehlzeiten sind regulär schriftlich zu entschuldigen!
	Eine kurze Beschreibung der jeweiligen Kurse findet sich in unserem Schulportal im Wahltool!

	Vorbereitung auf Arbeiten oder Prüfungen? Hausaufgaben nicht verstanden?
	Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 & 10 bieten ihre Hilfe an.
	Die Teilnahme erfolgt nach Bedarf - egal ob es nur ein einziger Tag ist, oder bis zum Ende des Schuljahres.
	Die Teilnahme ist auf jeden Fall immer freiwillig.
	Wer wir sind - Was wir wollen
	Wir unterstützen:
	die allgemeine Erziehungs- und Bildungsarbeit der Schule.
	die Zusammenarbeit zwischen Eltern, Schülern und Lehrern.
	die Schule bei ihren Bemühungen, sich für das gesellschaftliche Umfeld zu öffnen.
	die Schule bei der Abgabe von Speisen und Getränken im Rahmen des Ganztagsbetriebes an die Schülerinnen und Schüler.
	die Schule bei der Organisation von Veranstaltungen zur Förderung des Schullebens.
	die Pflege der Tradition der Schule
	die Schule bei ergänzenden Anschaffungen für die Unterrichtsarbeit.
	bei ergänzenden Anschaffungen zur Gestaltung anderer Bereiche der Schule.
	bedürftige Schülerinnen und Schüler bei Klassenfahrten.
	Schülerinnen und Schüler bei besonderen Klassenfahrten.
	die Zusammenarbeit mit Vereinen und Verbänden.
	Was wir fördern:
	Übernahme der Trägerschaft für den Ganztagsschulbereich, die Hausaufgabenbetreuung und die Schulsozialarbeit.
	Betrieb der Cafeteria.
	Beschaffung von Unterrichtsmaterial.
	Zuschüsse für Autorenlesungen.
	Ausstattung der Schulbücherei.
	Zuschüsse für Klassenfahrten.
	Beteiligung bei der Anschaffung eines Lautsprechersystems für die Schulband.
	Beschaffung von Sponsoren für den Kauf von Software und Sportgeräten.
	Unterstützung der Theatergruppe.
	Anschaffung von Kopierern.
	Anschaffung von Material für den Sportunterricht.
	Zuschüsse für verschiedene Gastspiele.
	Unterstützung der Schulzeitung.
	Bezuschussung der Teilnahme am hessischen Nichtraucher-Wettbewerb.
	Bezuschussung der Schreibwerkstatt.
	Zuschuss zu Studienfahrten
	Unterstützung der Projektwochen Religion/Ethik - Musik.

